
1.Mannschaft:

Im Spiel der Landesliga Ost empfing die erste Mannschaft zum nächsten Derby den ESV Plattling. 

Am Ende stand ein glücklicher 5:3 (3154:3120) Erfolg zu Buche, nach einem Spiel, in dem beide 

Mannschaften insgesamt der Spielklasse nicht entsprechende Gesamtleistungen zeigten. Unnötig 

die nach Ende des Spiels hochkochenden Emotionen, zum Glück konnte das Spiel dann doch 

noch zu einem sportlichen Abschluss gebracht werden. Bei den Gastgebern genügten nur drei 

Spielern Landesliga-Ansprüchen.  Dies waren in  der Anfangspaarung Benedikt  Schmid,  der  als 

Tagesbester der Mannschaft 553 (391 – 162 – 10) spielte und Anton Schwarzensteiner mit 541 

(357 – 184 – 2). Beiden gelang es wichtige Mannschaftspunkte zu holen. Den dritten Punkt holte in 

der Mittelpaarung trotz mäßiger 514 (377 – 137 – 13),  das vor allem schwachen Abräumspiel 

geschuldet war, Tobias Stauber gegen einen verletzungsbedingt angeschlagenen Gegenspieler. 

Nichts zu bestellen in seinem zweiten Einsatz am Tag hatte Andreas Kattinger mit 509 (332 – 177 

– 9), der doch weit unter seinen Möglichkeiten blieb. Etwas unglücklich verlor Michael Bachl in der 

Schlusspaarung sein direktes Duell, sichtlich mit Schulterproblemen kämpfend blieb er am Ende 

bei schwachen 512 (347 – 165 – 6) stehen, seine letzte Bahn war „zum Vergessen“ und zum Glück 

nicht Spiel entscheidend. Denn auf der allerletzten Bahn fand Dalibor Majstorovic nach drei eher 

mäßigen Bahnen endlich zu seinem Spiel, die Tagesbestleistung auf einer Einzelbahn von 161 

(101 – 60 – 0) sicherte die zwei Punkte dank der mehr erspielten Gesamtkegel. Sein direktes Duell 

verlor er aber mit am Ende 535 (364 – 171 – 3), seine kämpferische Einstellung war jedoch mehr 

als  vorbildlich.  Mit  5:3  Punkten  nach  vier  Spielen  geht  man  die  nächsten  beiden  schweren 

Aufgaben gegen die Titelfavoriten Moosburg (auswärts) und Pasing (zu Hause) an. Eine deutliche 

Leistungssteigerung wird nötig sein, sonst wird man nicht viel erben können.   



2.Mannschaft:

Im zweiten Heimspiel der Saison empfing die 2. Mannschaft den SKC Bavaria Straubing G2. Nach 

einem wechselseitigen Spiel mit Höhen und Tiefen in beiden Teams stand ein 4:2 (1978:1932) 

Erfolg, der vor allem dem deutlich besseren Abräumspiel (618:504) zu verdanken war. Andreas 

Kattinger spielte in der Anfangspaarung 530 (364 – 166 – 10) und hatte im direkten Duell keine 

Probleme. Sein Duell abgeben musste dagegen Ernst Bachl, der mit 454 (324 – 130 – 16) nicht 

seinen besten Tag erwischte. Mit 42 Holz Vorsprung beim Zwischenstand von 1:1 ging es in die 

Schlusspaarung. Sichtlich zu kämpfen hatte Christian Kirschbauer mit seinem Spiel, sein direktes 

Duell verlor er mit dem Ergebnis von 465 (345 – 120 – 16), da ist doch noch deutlich „Luft nach 

oben“ bei ihm. Stark der Auftritt nach längerer Pause von Thomas Schwarzensteiner, der vor allem 

im Abräumen eine Top-Leistung zeigte und am Ende 529 (327 – 202 – 5) auf dem Schirm hatte. 

Das Spiel entschied die letzte Bahnen der Schlusspaarung, als man mit 283:231 den Gästen 52 

Holz abnehmen konnte. Mit 5:1 Punkten winkt bei einem Erfolg im Nachholspiel am Dienstag, 19 

Uhr, bei Bavaria Mitterharthausen 2 sogar die Tabellenführung. 



Gemischte Mannschaft:

Im ersten Heimspiel der neuen Saison empfing die gemischte Mannschaft das gemischte Team 

vom KC Bernried. Am Ende stand nach spannendem Spiel ein 5:1 (1921:1873) Erfolg zu Buche, 

der vor allem dank mehr als sehr guten Leistungen der Schlusspaarung zu verdanken war. In der 

Startpaarung  war  die  Abräumleistung  von  Katja  Kattinger  durchaus  zufriedenstellend,  doch 

schwaches Vollenspiel verhinderte ein besseres Ergebnis als 457 (315 – 142 – 9), dennoch holte 

sie den Mannschaftspunkt. Völlig neben den Kegelschuhen stand an diesem Tag Michael Liewald, 

der mit 433 (311 – 122 – 15) weit unter seinen Möglichkeiten blieb. Mit 14 Holz Vorsprung beim 

Zwischenstand von 1:1 ging es in die Schlusspaarung. Hier boten alle vier Spieler guten bis sehr 

guten Kegelsport. Abu Safi mit sehr gutem Vollenspiel rettete trotz einer verpatzten letzten Bahn 

seinen Mannschaftspunkt  ins Ziel  und spielte  am Ende 501 (358 – 143 – 15).  Überstrahlt  an 

diesem Tag wurden alle von Maxi Kattinger, der ein famoses Abräumspiel zeigte und mit neuer 

persönlicher Bestleistung von 530 (339 – 191 – 9) maßgeblich Anteil am Erfolg hatte. Das nächste 

Auswärtsspiel beim KC Bernried 5 wurde auf den 12.11.2022 verlegt. 


